
scheidend ist, dass solchen Strukturen das Leben, die 
Bewegung, das Betroffenfühlen, die Begegnung unter 
Menschen eingehaucht werden darf und soll. Leben 
versus Strukturen, das sind zuweilen Gegenspieler, 
nicht nur bei uns und hier. 

Nun gilt es zurecht als Kunst, Strukturen und das 
spontan Lebendige immer wieder zu verweben. Was 
an Erlebnissen, Begegnungen und Inhalten hat und 
braucht nicht auch Gestalt, Form, Organisation und 
Struktur? In einigen Gesprächen über den Glauben 
sagen mir Menschen manchmal, dass sie den Glau-
ben für sich frei leben, indem sie zum Beispiel sich in 
der Natur bewegen, innehalten, zur Ruhe kommen. 
Und sie bräuchten darob keine Institution genannt 
Kirche dafür. Sicher, zu Gott beten kann man prinzipi-
ell immer und überall. Gott ist zu jeder Zeit und an 
jedem Ort den Menschen zugewandt. 

Allerdings: Wenn es bei der rein individuellen Praxis 
der Gottesverehrung bleibt, ist das Thema des Glau-
bens nur noch eine Privatsache. Eine eigene Haltung 
zum Glauben zu haben, ist dabei gewiss eine feine 
Sache, aber das Christentum hat halt schon auch so-
ziale und damit gesamtgesellschaftliche Anliegen. Die 
Hilfe an Arme und Schwache nach göttlichem Gebot 
führt zu einer solidarischen Gestaltung der Gesell-
schaft als Ganzes. Ferner ist mit einer allein privaten 
Glaubenspraxis nicht recht sichergestellt, dass die 
Verkündigung des Wortes Gottes und des Lebens, 
Sterbens und der Auferstehung Jesu Christi über wei-
tere Jahrzehnte und Jahrhunderte weiterlebt. Die bib-
lischen Geschichten zu erzählen und die Kinder im 
Glauben zu unterrichten sind nebst der Seelsorge und 
der diakonischen Hilfe tatsächlich Kernaufgaben von 
Christinnen und Christen, die auf jeden Fall langfristig 
nach einer Institution mit Strukturen fragen. 

Ich würde mir wünschen, dass das Lebendige und die 
Struktur nicht Gegenspieler sind, sondern miteinander 
verwoben den lebendigen Glauben überhaupt erst 
ermöglichen. Auch Jesus hat Anzeichen hiervon ver-
lautbart. Petrus als Felsen zu bezeichnen, auf den 
seine Kirche gebaut sei (Mt 16,18), lässt sich auch als 
Anklang von Hierarchie lesen. Oder sein Sendungs-
auftrag, wonach Gläubige weltweit die Frohe Bot-
schaft zu verkündigen und Menschen zu taufen ha-
ben (Mk 16,15), würde heute Zielorientierung oder 
Unternehmensvision heissen können. 

Es ist demnach nicht verkehrt, im Gebet Gott sowohl 
ums Spriessende im Leben wie auch ums Geordnete 
in Strukturen zu bitten. Und dies nicht nur an Regen-
tagen. 

Bruno Wyler-Eschle, Pfarrer 
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«Die Gegenwart gestalten – auf Gottes Zukunft setzen» 

Liebe Gemeinde 

Gerade ist ein Regentag. Das Leben indessen 
spriesst sozusagen mit Nachdruck in den Frühling 
hinein und erfüllt ihn so wunderschön. Ich habe nun 
viel zu tun, und eine rechte Portion Büroarbeit gehört 
zurzeit dazu. Ich sitze also bei aller Pracht draussen 
am Pult und habe zu schreiben. Zum Glück ist gerade 
Regentag, dann reut es mich weit weniger, im Büro 
zu wirken. Schwein gehabt, sozusagen. 

Nur: Worüber soll ich denn schreiben? Irgendwie 
kommt mir nicht sofort etwas Gescheites in den Sinn. 
Das passiert mir halt manchmal. 

Was beschäftigt mich denn jetzt? Der Tod von Papst 
Franziskus ist mir auch als reformierter Pfarrer kei-
neswegs egal. Ich meine doch, er gehörte bei aller 
Unvollkommenheit zu den besten Päpsten der letzten 
Jahrzehnte. Und unvollkommen sind wir ja sowieso 
alle. So bunt sein Leben war, und so lebensnah warm 
er den Menschen kam, so wenig hatte er Strukturen 
aufgebrochen, die oft aus reformierter Sicht veraltet 
oder verfestigt erscheinen: Das ausgebliebene Pries-
teramt von Frauen, der wirklich offene Umgang mit 
sexuell anderweitig orientierten Menschen, der aufge-
hobene Pflichtzölibat für Priester. Leben versus Struk-
turen, das sind zuweilen Gegenspieler, nicht nur beim 
Papst. 

Auch in unserer Kirchgemeinde blüht Vieles an Leben 
auf: Wandern&Wundern, Food Save, Gottesdienste 
mit einem Gast, ein neuer Besuchsdienst etc. Das ist 
schön. Unsere Kirchgemeinde zeigt immer wieder 
wunderbare Begegnungen zwischen den Menschen. 
Sorgen bereitet hingegen uns etwas, das zunächst 
zum Strukturellen der Gemeinde gehört, insbesonde-
re unser Wunsch, den Kirchgemeinderat endlich ver-
vollständigen zu können, damit all unsere Kommissio-
nen wieder eine Leitung haben. Die Praxis zeigt: Ent-



Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 

Sabbatical 2. Teil „UnterWEGS mit Gott“: Uganda-Schweiz 

Von Juni-August darf ich nochmals zum Thema Heilung Studienurlaub nehmen. Diesmal führt der Weg 

meinen Mann und mich nach Uganda. Wir besuchen das Kinderhilfswerk von Maria Prean. Mit 60 Jahren 

wurde sie berufen, in der «Perle Afrikas» ein Waisenhaus zu gründen. Nach über 20 Jahren ist ein gros-

ses Hilfswerk entstanden, dass unzähligen Jungen und Mädchen Heimat, Heilung und schulisch-

berufliche Zukunft ermöglicht. Wir dürfen das Hilfswerk «Vision for Afrika» kennenlernen. Ich erhoffe mir 

neue Impulse, Motivation und Glaubensstärkung für meine Arbeit als Pfarrerin hier. Anschliessend werde 

ich zahlreiche Kirchgemeinden in der Schweiz besuchen. Ich will mir ein Bild verschaffen über Angebote 

an Heilungsgottesdiensten bei uns. Diese werde ich vergleichen und am Schluss eine Arbeit dazu schrei-

ben. Mein Ziel ist es, im nächsten Jahr 2026, einzelne Heilungs- und Segnungsgottesdienste mit Hand-

auflegen in unserer Kirchgemeinde und für die Region anzubieten. Vorbereitend möchte ich einen Einfüh-

rungskurs Handauflegen mit christlichen, schweizerischen Standards anbieten und eine Gruppe Freiwilli-

ger für das Handauflegen in den Gottesdiensten aufbauen. Wer an einer Mitarbeit beim Handauflegen für 

das neue Jahr interessiert ist, kann sich gerne bei mir melden unter pfarramt.oberbipp@refkirche-

oberbipp.ch (Antwort ab September) oder via Handy 079 773 52 97.  

Sybille Knieper-Meyer, Pfarrerin 

Dienstag, 10. Juni 2025, 20.00 Uhr, Kirche Attiswil  

Traktanden: 
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 
2. Wahl von zwei Kirchgemeinderatsmitgliedern per 1.7.2025 
3. Wahl Kirchgemeindepräsidium per 1.7.2025 
4. Wahl Revisionsstelle, Frey Treuhand GmbH, Herzogenbuchsee, per 1.7.2025 für ein Jahr 
5. Informationen aus der Kirchgemeinde 
6. Verschiedenes 

Aktenauflage 
Die Unterlagen zu den Traktanden 1 - 4 liegen vom 09.05. – 09.06.2025 im Sekretariat der Kirchgemein-
de, Herrengasse 1, 4538 Oberbipp sowie in den Gemeindekanzleien der Gemeinden Attiswil, Farnern, 
Oberbipp, Rumisberg, Wiedlisbach und Niederbipp (Ortsteil Wolfisberg) auf oder können auf der  
Homepage www.refkirche-oberbipp.ch eingesehen werden. 

Wir laden die Kirchgemeindemitglieder herzlich zur Teilnahme an der Versammlung ein. 

Kirchgemeinderat Oberbipp 

Demission aus dem Kirchgemeinderat per 30. Juni 2025 
Simone Binggeli hat sich aus persönlichen Gründen entschieden, das Amt als Kirchgemeindepräsidentin 
per 30. Juni 2025 niederzulegen. Der Kirchgemeinderat wurde persönlich über diesen Entscheid informiert 
und ist daran, gemeinsam Lösungen zu erarbeiten, um diese Vakanz zu überbrücken. 

 
Mit Saus und Braus 

GOTTESDIENST ZU PFINGSTEN mit drei Taufen  

bei der Maienbergwaldhütte Wiedlisbach 

Sonntag, 8. Juni 2025, 10.00 Uhr 

Leitung: Pfrn. Sandra Begré, Akkordeon: Susanne Weber 

Der Gottesdienst findet bei jedem Wetter im Wald statt.  
Herzliche Einladung zum anschliessenden gemütlichen Bräteln.  
Essen und Getränke werden von der Kirchgemeinde zum  
Unkostenbeitrag bereitgestellt. 

mailto:pfarramt.oberbipp@trefkirche.ch
mailto:pfarramt.oberbipp@trefkirche.ch
http://www.refkirche-oberbipp.ch


Möchten Sie im Spital, Altersheim oder bei Ihnen zuhause besucht werden? Dann melden Sie sich bitte bei der zu-
ständigen Pfarrperson:  

Für Oberbipp, Rumisberg und Wolfisberg  
(Gde. Niederbipp):    Sybille Knieper-Meyer, abwesend von Juni - August 2025 
       Stellvertretung im Juni: Friedrich Sommer, 062 794 35 37  
Für Attiswil und Farnern:   Bruno Wyler-Eschle, 032 531 96 44  
Für Wiedlisbach:     Sandra Begré, 032 531 96 43 

Weitere Kontakte: 
Präsidentin:   Simone Binggeli, praesidium@refkirche-berbipp.ch 
Katechetin/Jugendarbeiterin:   Amanda Sutter, 032 531 96 46 oder 077 426 44 84  
Sekretariat:      Linda Mudoni und Corinne Berger, 032 531 96 40 
Öffnungszeiten:     Montag und Mittwoch von 9 - 11 Uhr. Gerne beantworten wir Ihre Anfragen  
       per E-Mail auch ausserhalb der Öffnungszeiten 
Homepage:      http://www.refkirche-oberbipp.ch 

Kirchliche Handlungen 

keine 

Abdankungen im April Taufen im April 

Wiedlisbach 
20.04.  Greub Viola, Wiedlisbach 
20.04.  Fischer Aleyna Sophia, Wiedlisbach 

Konfirmation vom 4. Mai 2025 in der Kirche Oberbipp 

Holzbauwoche in Attiswil 

Wir bauen vom 5. - 8. Juli 2025 in der MZH in Attiswil. Sei mit dabei!  
Infos unter www.refkirche-oberbipp.ch. Wir freuen uns auf dich.  

Anmeldeschluss: 26.06.2025 

Am 25. Juni von 13.45 – 17.15 Uhr findet der KikiTreff auf 
dem Eselhof von Pfarrerin Sandra Begré in Röthenbach statt. 
Anmeldung via QR-Code bis 21.6.2025 
Auskunft: Katechetin Amanda Sutter 

KIKITREFF im Sommer  



TERMINE IM JUNI 2025 
ee 

So 01.06. 10.00 Gottesdienst  dahlia Wiedlisbach, mit Pfarrer Bruno Wyler und  
Organistin Doris Schreiber 

Mo 02.06. 17.30 Ökumenisches Friedensgebet Kirche Oberbipp 

Di 03.06. 15.00 Literaturclub Pfarrscheune Oberbipp, Lektüre: „Seinetwegen“ von  
Zora del Buono. Neueinsteiger*innen sind herzlich 
willkommen. Infos: Pfarrerin Sandra Begré  

Mi 04.06. 12.30 Seniorennachmittag Attiswil „Fahrt ins Blaue“ Schulhausplatz Attiswil 

Do 05.06. 11.30 Offener Mittagstisch Wiedlisbach Restaurant Rebstock, Wiedlisbach 

So 08.06. 10.00 Pfingstgottesdienst im Wald Maienberg-Waldhütte Wiedlisbach (Details s. innen) 

Di 10.06. 20.00 Ordentliche Kirchgemeindeversammlung Kirche Attiswil (Details s. innen) 

Mi 11.06. 11.30 Treff für Verwitwete und Alleinlebende Berg Mittagessen, dahlia Wiedlisbach 

  14.00 Generationen - Treff Attiswil Restaurant Rebstock, Attiswil 

Do 12.06. 12.00 Food Save - solidarische Tischgemeinschaft Pfarrscheune Oberbipp 
Wir retten Lebensmittel und schenken eine Mahlzeit 

So 15.06. 19.00 Flüchtlingssonntag 
Kirche Oberbipp, mit Pfarrer Fritz Sommer und  
Organistin Claire Charpentier 

Mo 16.06. 17.30 Ökumenisches Friedensgebet Kirche Oberbipp 

Mi 18.06. 12.00 Offener Mittagstisch Attiswil Restaurant Rebstock, Attiswil 

Do 19.06. 11.30 Offener Mittagstisch Oberbipp Restaurant Eintracht, Oberbipp 

So 22.06. 19.00 Taizégottesdienst Kirche Attiswil, mit Pfarrer Bruno Wyler und  
Organistin Claire Charpentier 

Mo 23.06. 17.30 Ökumenisches Friedensgebet Kirche Oberbipp 

Di 24.06. 18.30 Kochen und Spiritualität für Männer Pfarrscheune Oberbipp 

Mi 25.06. 11.30 Offener Mittagstisch Rumisberg und  
Wolfisberg 

Spycher Beizli, Rumisberg 

  12.00 Offener Mittagstisch Farnern Vordere Schmiedenmatt, Farnern 

  13.45 KiKiTreff im Sommer Röthenbach (Details s. innen) 

  14.00 Generationen - Treff Attiswil Restaurant Rebstock, Attiswil 

Do 26.06. 11.30 Offener Mittagstisch Wiedlisbach Restaurant Rebstock, Wiedlisbach 

  16.00 Läbeskafi Altstadtkeller Wiedlisbach, mit Esther Mühlemann, 
Gemeinderätin Ressort Soziales und Pfarrerin 
Sandra Begré 

Fr 27.06. 09.30 Family Lounge - Austauschen & Auftanken für  
Eltern und andere Erziehungsberechtigte mit 
oder ohne Kinder 

Altstadtkeller Wiedlisbach, mit Katechetin Amanda 
Sutter und Pfrn. Sandra Begré 

Sa 28.06. 09.00 Wandern&Wundern 
Treffpunkt : s. Homepage, Informationen/Fahrdienst:  
Pfarrerin Sandra Begré  

So 29.06. 10.00 Gottesdienst dahlia Wiedlisbach, mit Pfarrer Bruno Wyler und 
Organistin Claire Charpentier 

Mo 30.06. 17.30 Ökumenisches Friedensgebet Kirche Oberbipp 

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie den Anzeiger Oberaargau oder unsere Homepage  www.refkirche-oberbipp.ch  


